




Unser nächstes Auswärtsspiel
HSG EURo

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 6. November 2010
Anwurf: 19.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
HSG Porta Westfalica

Samstag, den 27. November 2010
Anwurf: 18.00 Uhr

TuS Lahde/Quetzen
gegen

HSG Altenbeken/Buke

Samstag, den 30. Oktober 2010
Ausgabe 3 - Saison 2010/11



Spiel gegen den TSV GWD Minden 3 (31:29)

Wir waren auf ein umkämpftes 
Derby eingestellt und die GWD-
Youngster präsentierten sich tat-
sächlich sehr stark. So sahen die 
zahlreichen Zuschauer ein hoch-
klassiges und spannendes Spiel. 

Bis zum 13:11 führten wir fast 
immer mit zwei Toren, weil wir 
unsere Gegenstöße und die gut 
herausgespielten Chancen gegen 
die sehr offensive Abwehr der 
Mindener konsequent nutzten. 
Dann verwarfen wir gute Mög-
lichkeiten und gestatteten den 
Dankersern einige leichte Tore 
zum 15:16 zur Pause. 

In der zweiten Halbzeit stei-
gerte sich unsere 6:0-Abwehr 
immer mehr. Manchmal fiel GWD 
gar nichts mehr ein, dann ließen 
wir aber auch mal wieder Mög-
lichkeiten zu. Aber im Angriff 
klappte es. Sogar mit 4 gegen 

6 erzielten wir durch schnelle 
Kombinationen Tore. Mit 20:19 
gingen wir erstmals wieder in 
Führung, beim 25:22 waren es 
sogar drei Tore. 

Beim 29:28 wurde es aber 
wieder eng. Jonas hielt uns aber 
mit wichtigen Paraden in Front 
und wir konnten in der letzten 
Minute auf 31:28 erhöhen. Das 
war der verdiente Sieg, das letz-
te Gegentor tat nicht mehr weh. 

Ein gutes Spiel unserer Mann-
schaft gegen einen starken Geg-
ner. Und wir machten wieder we-
niger Fehler! 

Tore: Dennis Pahnke (11/5),  
Matthias Lampe (8), Heiko Breuer 
(7/1), Christian Diestelhorst (2), 
Eike Korte (1), Timo Breuer (1), 
Dominik Möller (1)

Spiel bei der HSG TuS/EK Spradow (26:30)

Das Spiel begann gut. Jo-
nas hielt den ersten freien Ball, 
Jan erzielte das 1:0. Wir gingen 
leicht 5:2 in Führung. In der Ab-
wehr spielten wir überzeugend, 
Spradow war oft kurz vorm Zeit-
spiel. Aber die Chancenverwer-
tung und die vielen Fehler waren 
ein Manko.

 Beim 7:7 sagte Eddi: “Eigent-
lich müssten wir doch jetzt mit 
mindestens fünf Toren führen.“ 

Stattdessen gerieten wir so-
gar in Rückstand, zur Pause mit 
12:13. Auch in den ersten fünf-
zehn Minuten der zweiten Hälfte 
blieb das Spiel knapp. Wir hatten 

Heimspielplan 2010/11

Sa., 18.9.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17:17
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 39:30
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 32:23

Sa., 2.10.
1. Frauen gg. TG Hörste 24:16
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 31:29

Di., 26.10. 2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 2 38:25

Sa., 30.10.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 19.45 Uhr

Sa., 13.11.
1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 16.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 19.45 Uhr

Sa., 27.11.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuSpo Meißen 19.45 Uhr

Sa., 11.12.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS Brake 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS SW Wehe 2 19.45 Uhr

Sa., 15.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 18.00 Uhr

So., 16.1. 2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 18.00 Uhr

So., 23.1.
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 17.15 Uhr
2. Herren gg. VfB Holzhausen 19.00 Uhr

So., 30.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 17.30 Uhr

So., 13.2.
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 15.30 Uhr

So., 20.2. 1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 17.30 Uhr

Sa., 26.2.
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

So., 13.3. 1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 17.30 Uhr

Sa., 19.3.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 26.3. 1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 18.00 Uhr
So., 3.4. 1. Frauen gg. TG Herford 17.30 Uhr

Sa., 9.4.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 7.5.
2. Herren gg. HSG EURo 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr







Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

wie sagt man so schön „Freud 
und Leid liegen dicht nebeneinan-
der“. So waren die beiden letz-
ten Spiele der 1. Männer. Gegen 
GWD 3 sahen wir ein Spiel, dass 
bis zum Schluss super spannend 
war, aber trotzdem richtig Spaß 
gemacht hat, es sich anzusehen. 

Dafür war das Spiel gegen 
Spradow  eher ein „kollektiver 
Ausfall“ gegen den Tabellenletz-
ten. Ich glaube, unseren Män-
nern ist die Herbstpause nicht 
bekommen?! Jetzt wollen wir mal 
sehen, wie sie sich heute gegen 
Altenbeken/Buke schlagen; wir 
hoffen das Beste.

Die 1. Frauen haben sich bei 
ihrem letzten Heimspiel gegen 
Hörste schwer getan, aber dann 
ja doch gewonnen. Beim Aus-
wärtsspiel gegen Holzhausen 2 
haben sie erst geführt und dann 
aber nur Unentschieden gespielt 
(aber gegen den Tabellenzweiten, 
da kann man nicht meckern). 
Heute geht es gegen Hille aufs 
Spielfeld. „Mädels“ denkt daran, 
auch gegen den Tabellenletzten 
muss man alles geben.

Was noch zu erwähnen ist: der 

TuS Lahde/Quetzen feiert 2011 
sein 100-jähriges Bestehen.

Im Lauf des nächsten Jahres 
wird das von den Sparten gefei-
ert. Den Anfang wird der Neu-
jahrsempfang in der Sporthalle 
im Januar sein, weiteres folgt 
dann im Laufe des Jahres.

Schauen wir mal, was da so al-
les auf uns zu kommt!

Ach, ihr Lieben, habt ihr es im 
MT gelesen?! Es werden nicht nur 
die Handballer, nein auch wir, der 
Fan-Club, erwähnt, dass wir un-
sere Spieler während des Spiels 
lautstark unterstützen und die 
Zuschauer mit Essen versorgen, 
dass auch sie keinen „Schwäche-
anfall“ während ihres Besuches in 
der Halle erleiden. Ja, der Verein 
hat es schon gut. Was der so alles 
„sparen“ kann!?

Wir begrüßen alle Mann-
schaften, die Schiedsrichter und 
Zuschauer und hoffen, dass wir 
einen spannenden Handballabend 
erleben.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff

oft die Möglichkeit in Führung zu 
gehen, nutzten aber die Chancen 
nicht. 

Dann gerieten wir durch ein 
Black-Out mit 18:23 in Rückstand. 
Davon erholten wir uns nicht 
mehr. Immer wenn wir durch Ab-
wehrmaßnahmen das Spiel noch 
drehen wollten, warfen uns auch 
Zeitstrafen zurück. Und die Feh-
lerquote blieb hoch. Im Angriff 
und in der Abwehr. Schade, das 
musste nicht sein.

Tore: Dennis Pahnke (6), Jan 
Beißner (5), Heiko Breuer (5/1), 
Eike Korte (2), Marcel Springer 

(2), Sebastian Busch (2), Jannis 
Prelle (2), Matthias Lampe (2)

  Werner Ey!er 



Die aktuelle Tabelle

1. HSG Löhne-Obernbeck 5 14 142 : 128 10 : 0
2. HSG EGB Bielefeld 4 16 129 : 113 6 : 2
3. HSG Altenbeken/Buke 5 24 154 : 130 6 : 4
4. HSG EURo 5 9 129 : 120 6 : 4
5. TuS Lahde/Quetzen 5 7 160 : 153 6 : 4
6. HSG Handball Lemgo 3 5 -1 153 : 154 6 : 4
7. TV Großenmarpe 4 4 126 : 122 5 : 3
8. CVJM Rödinghausen 5 -8 142 : 150 4 : 6
9. TV Sachsenroß Hille 5 -9 131 : 140 4 : 6

10. TuS Brake 5 -12 143 : 155 4 : 6
11. TSV GWD Minden 3 5 -15 128 : 143 4 : 6
12. SG Bünde-Dünne 5 -8 138 : 146 3 : 7
13. HSG TuS/EK Spradow 5 -9 118 : 127 2 : 8
14. HSG Porta Westfalica 5 -12 136 : 148 2 : 8

Hier spricht die E-Jugend

„Eine junge und bunte Mischung“

Hallo zusammen,

wir sind die Handball E-Jugend 
des TuS Lahde/Quetzen. 

Zu unserer Mannschaft gehö-
ren:

Adrian, Fin Lasse, Finn, Hen-
ner, Joshua, Jonas, Julius, Leon, 
Maximilian B., Maximilian K., Tim 
und Tom.

Unsere Mannschaft besteht 
aus einer ziemlich bunten Spie-
lermischung. Es ist für uns selbst-
verständlich, dass „gestandene 
Handball-Haudegen“ zusammen 
mit „Handball-Newcomern“ auf 
Torejagd gehen. Der Spaß am 
Handball und am Bewegen steht 
dabei natürlich immer im Vorder-
grund.

Bei unseren Punktspielen dür-
fen allerdings nur Spieler der 
Jahrgänge 2000 oder jünger ein-
gesetzt werde. Da wir keinen allzu 
großen Spielerkader haben, hel-
fen Jonas und Julius aus, die aber 
auch noch bei unseren Handball-
Minis spielberechtigt sind. Un-
terstützt werden wir dabei von 
unseren Eltern, die uns lautstark 
anfeuern und motivieren.

In der gerade gespielten Vor-
runde ist es uns daher gelungen, 
von vier Spielen zwei zu gewinnen 
und dabei insgesamt mehr als 50 
Tore zu erzielen. Das Schöne ist, 
dass sich dazu viele Spieler in der 
Torschützenliste eintragen konn-
ten. Das Torewerfen motivierte 
uns so sehr, dass unser Abwehr-
spiel dann schon mal zurückste-
hen musste. Wir hofften dann auf 
Tom im Tor, der die Torhüterposi-
tion oft übernahm.

Wir trainieren freitags von 
17:30 bis 19:00 Uhr und teilen 
uns dabei die Sporthalle mit der 
D-Jugend, wobei dies gern auch 
für z.B. ein gemeinsames Auf-
wärmspiel genutzt wird. Zudem 
helfen Maximilian und Fin Lasse 
dort oft bei deren Punktspielen 
aus.

Wer jetzt also neugierig ge-
worden ist und bei unserem Trai-
ning einmal mitmachen möchte, 
ist dazu natürlich herzlich einge-
laden.

  Eure E-Jugend
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen För-
dermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.





Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Bezirksliga)
1. TuS Müssen/Billinghausen 5 49 124 : 75 10 : 0
2. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 5 22 100 : 78 10 : 0
3. TuS SW Wehe 5 20 95 : 75 8 : 2
4. SC Petershagen 5 17 102 : 85 8 : 2
5. TuS Gehlenbeck 4 5 71 : 66 4 : 4
6. HSG Hüllhorst 2 5 -2 86 : 88 4 : 6
7. SG Cappel/Großenmarpe/E. 5 -11 92 : 103 4 : 6
8. HSG Porta Westfalica 5 -22 89 : 111 4 : 6
9. TuS Lahde/Quetzen 2 5 2 100 : 98 3 : 7

10. TuS 09 Möllbergen 5 -14 84 : 98 2 : 8
11. TuS Eintracht Oberlübbe 2 5 -20 81 : 101 1 : 9
12. TVC Enger 4 -46 68 : 114 0 : 8

Der aktuelle Spieltag

SG Bünde-Dünne - HSG Handball Lemgo 3 30.10.10

TuS Lahde/Quetzen - HSG Altenbeken/Buke 30.10.10

TV Großenmarpe - TSV GWD Minden 3 30.10.10

TuS Brake - CVJM Rödinghausen 30.10.10

HSG Euro - HSG Löhne-Obernbeck 30.10.10

TV Sachsenroß Hille - HSG EGB Bielefeld 30.10.10

HSG Porta Westfalica - HSG TuS/EK Spradow 31.10.10

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG TuS/EK Spradow - TuS Lahde/Quetzen 30 : 26

HSG Altenbeken/Buke - HSG EURo 22 : 19

HSG EGB Bielefeld - SG Bünde-Dünne 36 : 28

HSG Löhne-Obernbeck - TV Sachsenroß Hille 26 : 23

TSV GWD Minden 3 - HSG Porta Westfalica 34 : 26

HSG Handball Lemgo 3 - TuS Brake 31 : 33

CVJM Rödinghausen - TV Großenmarpe 26 : 28



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Altenbeken/Buke

12 Christoph Schäkel 1 Andre Lauhoff

16 Jonas Tödheide 16 Christian Harst

24 Gerrit Marsch 17 Michael Biskup

4 Dominik Möller

5 Jan Beißner 2 Michael Tegethoff

6 Eike Korte 3 Niklas Flore

7 Marcel Springer 4 Benedikt Goesmann

11 Bastian Franke 5 Christian Fabisiak

13 Timo Breuer 6 David Schäfers

14 Matthias Lampe 7 Michael Schadomsky

15 Sebastian Busch 8 Tobias Sondermann

17 Heiko Breuer 9 Jonas Schäfers

18 Lennart Schmidt 10 Matthias Bertelt

20 Jens Witting 11 Jannik Grebe

22 Jannis Prelle 13 Marc Michalowitz

23 Christian Diestelhorst 14 Fabian Stiene

33 Dennis Pahnke 15 Tim Wilmes

Trainer 19 Daniel Steinert
Werner Eyßer

Betreuer Trainer
Eddi Franke Franz-Josef Grebe

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Kai-Uwe Cramer
Wolfgang Filipiak

Spiel beim VfB Holzhausen 2 (31:31)

“Vor der Partie wären wir mit 
einem Punkt einverstanden ge-
wesen. Aufgrund des Spielver-
laufes waren wir angesichts der 
Punkteteilung dann aber ent-
täuscht“, meinte Lahdes Traine-
rin Silke Seifert. Mit einer sehr 
starken Torhüterin Anna-Lena 
Beißner hatte Lahde besonders 
im zweiten Spielabschnitt mehr 
vom Spiel. Die Gäste führten 
18:16, 24:19 und sogar 30:27. 
Doch dann glich Holzhausen mit 
seinen beiden ehemaligen Ober-
liga-Spielerinnen Simone Neu-
mann (11) und „Jule“ Wittemeier 

(10/4) noch zum 31:31 aus. 

Torschützen: Katharina Ka-
ter (10), Anna Stranzenbach, 
Imke Korte (je 5), Marie-Christin 
Breuer (3), Carolin Krink, Birte 
Haßfeld (2), Melissa Balic und 
Lena Franke (je 1)

  Quelle: MT



Unser  
Antrieb: 

Ihr Partner  
für die  

Region als...

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern!
Tel.: (0 57 05) 12 10

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.volksbank-petershagen.de





1. Frauen

Spiel gegen den VfL Viktoria Mennighüffen (17:17)

Vor der Herbstpause haben wir 
unsere ersten zwei Punkte gegen 
Hörste bei einem Endstand von 
24:16 geholt.

Mit Willen, Stärke und mehr 
als einem Auswechselspieler auf 
der Bank starteten wir in die 1. 
Halbzeit souverän und gingen 
gleich in der 4. Minute mit 3:0 in 
Führung. Die super Phase hielt 
bis zur 15. Minute, in der wir das 
7:2 sicher im Netz unterbrachten. 
Ab da an holten unsere Gäste 
mehr und mehr auf und kamen 
in der 22. Minute sogar erschre-
ckend nahe bis zum 7:6 heran. 
Durch fehlerhafte Abschlüsse 
erzielte Hörste in der 28. Minu-
te sogar den Ausgleich zum 8:8 
(wir lieben es eben spannend!), 
doch durch einen Rückraumtref-
fer in der 29. gingen wir mit 9:8 
Treffern und leider insgesamt 2 
verworfenen Siebenmetern in die 
Halbzeitpause. 

Mit wieder etwas mehr Kraft in 
den Knochen konnten wir erneut 
einen Abstand von 5 Toren zum 
13:8 aufbauen, zumal unsere 
Abwehr und auch unser Torwart 
sehr konstant spielten. Ab der 36. 
Minute bis zur 47. Minute war die 
Partie sehr ausgeglichen. Beim 
Spielstand von 17:14 überragten 

wir endlich einmal mit Kondition 
und konnten so schnelle Tempo-
gegenstoße laufen… An der Stel-
le ein herzliches Dankeschön an 
Imkes Kondition!! ;-) Ab der 51. 
Minute überragten wir endgültig 
und erzielen schließlich ein ver-
dientes 24:16 Endergebnis mit 
100%-ig verwandelten Marken! 

Alles in allem haben wir am 
Samstag ein wichtiges Spiel mit 
Spaß, Freude und natürlich Sekt-
chen im Anschluss gewonnen! 
Auf das das in der Saison noch 
öfters passieren mag! 

Wir bedanken uns vielmals bei 
Ines die uns glücklicher Weise 
zur Seite stand. Danke Ines! 

Und natürlich auch bei un-
seren Fans und unseren „Invali-
den“ die uns endlich siegen se-
hen konnten…

Torschützen: Katharina Kater, 
Imke Korte (je 8), Birte Haßfeld 
(3), Marie-Christin Breuer, Caro-
lin Krink (je 2), Anna Stranzen-
bach (1)

 Katharina Kater

Unser heutiger Gegner: HSG Altenbeken/Buke

Heute kommt der Meister-
schaftsfavorit. Die HSG Altenbe-
ken/Buke wurde vor der Saison 
von fast allen Experten als Mei-
ster der Landesliga getippt. Auch 
selbst wurde das Saisonziel Auf-
stieg genannt.

Bisher wurden die Gäste aus 
dem Paderborner Land dieser 
Rolle nicht so ganz gerecht. Zum 
Auftakt setzte es eine knappe 
Niederlage in Rödinghausen (da 
kann man natürlich verlieren, 
oder?), es folgte aber auch eine 
bittere Heimpleite mit 33:34 ge-
gen den überraschenden der-
zeitigen Tabellenführer Löhne/
Obernbeck.

So steht Altenbeken/Buke mit 
6:4 Punkten den eigenen Ansprü-
chen nach „nur“ auf Rang 3 der 
Tabelle, durch die bessere Tor-
differenz vor uns. Aber was heißt 
das in dieser verrückten Landes-
liga, in der jeder jeden schlagen 
kann. Es sind nur vier Punkte zur 
Tabellenführung, aber auch nur 
vier Punkte bis zum Abstiegs-
platz.

Und mit diesen Plätzen wollen 
wir gar nichts zu tun haben. Wir 
wollen in der oberen Hälfte der 
Tabelle bleiben.

Deshalb werden wir alles da-
ran setzen, ein gutes Spiel zu 
machen, den Favoriten zu ärgern 
und zu punkten.

Das wird sehr schwer gegen 
die kompakte, körperlich starke 
Truppe um die Rückraumshooter 
Jonas und David Schäfers sowie 
den langen Linkshänder Michael 
Schadomsky. Auch gegen die an-
deren guten Gäste-Angreifer wird 
eine konsequente Abwehrarbeit 
notwendig sein.

Im Angriff müssen wir auf 
schnelle Tore aus sein, denn im 
Positionsspiel wird es gegen die 
großen Altenbekener mit ihrer 
6:0-Abwehr nicht so einfach, 
Treffer zu erzielen.

Wir haben uns gut vorbereitet 
und wir werden bis zum Schluss-
pfiff kämpfen.

Wir freuen uns auf ein tolles 
Spiel. Gemeinsam mit euch Fans 
können wir auch gegen den Favo-
riten gewinnen.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Dennis Pahnke 5 48 / 13 9.8
Heiko Breuer 5 31 / 7 6.2
Matthias Lampe 5 25 / 0 5.0
Eike Korte 5 12 / 0 2.4
Timo Breuer 5 9 / 0 1.8
Sebastian Busch 5 9 / 0 1.8
Marcel Springer 5 7 / 0 1.4
Jan Beißner 1 5 / 0 5.0
Christian Diestelhorst 3 5 / 0 1.7
Malte Pott 4 4 / 0 1.0
Jannis Prelle 2 3 / 0 1.5
Dominik Möller 4 3 / 0 0.8

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG EURo 2 5 25 141 : 116 10 : 0
2. HSG Stemmer/Friedewalde 2 5 11 128 : 117 8 : 2
3. TV Sachsenroß Hille 3 5 22 151 : 129 7 : 3
4. TuSpo Meißen 5 16 143 : 127 7 : 3
5. HSG Hüllhorst 2 5 8 149 : 141 6 : 4
6. TuS Lerbeck 5 7 137 : 130 6 : 4
7. VfB Holzhausen 5 -1 122 : 123 6 : 4
8. TuS Lahde/Quetzen 2 5 13 148 : 135 5 : 5
9. TuS Nettelstedt 2 5 8 123 : 115 5 : 5

10. TuS Südhemmern 5 -6 125 : 131 3 : 7
11. TSV Hahlen 2 5 -13 130 : 143 3 : 7
12. HCE Bad Oeynhausen 2 5 -21 116 : 137 2 : 8
13. TuS 09 Möllbergen 2 5 -21 111 : 131 2 : 8
14. TuS SW Wehe 2 5 -48 118 : 166 0 : 10

Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 5 50 135 : 85 10 : 0
2. VfB Holzhausen 2 5 33 163 : 130 8 : 2
3. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 5 32 129 : 97 8 : 2
4. Spvg. Steinhagen 2 5 7 129 : 122 6 : 4
5. TuRa Elsen 5 3 118 : 115 5 : 5
6. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 5 -2 103 : 105 5 : 5
7. VfL Viktoria Mennighüffen 5 -16 87 : 103 5 : 5
8. TuS Lahde/Quetzen 5 -9 115 : 124 4 : 6
9. TSV Hahlen 2 5 -13 102 : 115 3 : 7

10. TG Herford 5 -16 90 : 106 2 : 8
11. TG Hörste 5 -32 88 : 120 2 : 8
12. TV Sachsenroß Hille 5 -37 79 : 116 2 : 8







Spiel gegen den HCE Bad Oeynhausen 2 (38:25)

Nachdem am Wochenende im 
Spiel gegen Südhemmern ein 
Punkt verschenkt wurde, gingen 
am Dienstag alle Spieler hochmo-
tiviert in das Spiel gegen den Ta-
bellennachbarn aus Oeynhausen. 
Zwei Punkte mussten diesmal auf 
unser Konto gehen! 

In der Anfangsphase lief das 
Spiel sehr schleppend und war 
von vielen Fehlern auf beiden Sei-
ten geprägt. Uns war die Nervo-
sität anzumerken und es ist uns 
nicht gelungen, unser Konterspiel 
konsequent auszunutzen. So ging 
es Tor um Tor und erst zum Ende 
der ersten Halbzeit konnten wir 
uns auf 18:13 absetzen. In dieser 
Phase ist es vor allem Nils gelun-
gen, einfachere Tore zu erzielen.

In der Pause ermahnte uns 
Werner, nicht nachlässig zu wer-
den und den Sack nun schnell zu 
zumachen. Im zweiten Abschnitt 
nutzten wir dann unsere Torchan-
cen konsequenter und spielten 
aus einer stabileren Abwehr eine 
beruhigende Führung heraus. 

So kam auch Jonas zu seinem 
ersten Einsatz bei uns und konn-
te sich gleich gut in das Spiel ein-
binden. Letztendlich konnten wir 
mit einem 38:25 einen deutlichen 
Sieg einfahren, jedoch müssen 

wir in den kommenden Spielen 
unsere leichtfertigen Fehler ab-
stellen und insgesamt konzen-
trierter agieren.

Ein Dank noch an alle Zu-
schauer, die am Dienstagabend 
den Weg in die Halle gefunden 
haben, um uns zu unterstützen.

Außerdem möchte sich die 
Mannschaft an dieser Stelle noch 
besonders bei Frau Marsch für 
die leckere Verpflegung nach den 
Spielen bedanken und bei der 
Gärtnerei Pohlmann und Maler 
Meier für die neuen Trikots!

Tore: Nils Römbke (9), Frank 
Strübe (6), Jakob Pries (5), Jan-
nis Prelle, Christian Elbe, Janik 
Römbke (je 4), Lennart Schmidt, 
Jan Beißner (je 2), Jonas Schäkel 
und Lukas Breuer (je 1)

  Frank Str"be

2. Herren

Spiel beim TuS Südhemmern (26:26)

Am Sonntag Nachmittag fuh-
ren wir nach Hille um gegen die 
punktgleiche Mannschaft aus 
Südhemmern zu spielen. 

Personell sah es aufgrund des 
Aushelfens von Jörn, Jannis und 
Jan sehr gut aus. Die gute perso-
nelle Lage konnten wir im Spiel 
jedoch nicht nutzen. Vor allem 
in der ersten Halbzeit vergaben 
wir Unmengen an glasklaren To-
schancen und hielten unseren 
Gegner selbst im Spiel. 

Die Abwehr stand zwar nicht 
besonders gut, doch Jörn im Tor 
hielt sehr gut was zu vielen Tem-
pogegenstößen führte, die jedoch 
meist am Torhüter von Südhem-
mern oder am Aluminium ende-
ten. 

In der zweiten Halbzeit verlief 
das Spiel bis zum Ende ausge-
glichen. Vor allem aufgrund viel 
zu vieler technischer Fehler auf 
unserer Seite und einer weiter-
hin starken Leistung von Jörn im 
Tor. Ohne ihn und unsere weitere 
Aushilfe Jan, der in 30 Minuten 
8 Tore aus zumeist sehr schwie-
rigen Lagen und Winkeln erzielte, 
hätte Südhemmern sich in dieser 
Phase wohl vorentscheidend ab-
gesetzt. 

So kam es jedoch zu einer 
sehr dramatischen Schlussphase 
in der wir mal wieder alle Trümp-
fe selbst in der Hand hielten und 
nach einem Rückraumtor 8 Se-
kunden vor Schluss mit einem 
Tor führten. Nach einer Auszeit 
schaffte Südhemmern es jedoch 
2 Sekunden vor Schluss den Aus-
gleich zu erzielen. 

Torschützen: Frank Strübe 
(8/1),  Jakob Pries (6), Lennart 
Schmidt (4), Marius Redeker (3), 
Nils Römbke (3), Lukas Benesch 
(3), Christian Elbe (2), Mark Hin-
kelmann (2), Marco Prange (1)

  Sven Esler



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Eberhard Exner

Doris + Klaus
Springer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard

Breuer Fabian Breuer Stefan Traue Walter Meier Mia & Vincent

Lothar Spiering Christel Uphoff Thomas Elbe Heike Elbe Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Laura + Arnd Friller Straße 4 1. Frauen Gerrit Marsch

1. Herren Manuela Breuer Regina Wiegmann Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Dennis Pape

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Herren Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Spiel gegen den HCE Bad Oeynhausen 2 (38:25)

Nachdem am Wochenende im 
Spiel gegen Südhemmern ein 
Punkt verschenkt wurde, gingen 
am Dienstag alle Spieler hochmo-
tiviert in das Spiel gegen den Ta-
bellennachbarn aus Oeynhausen. 
Zwei Punkte mussten diesmal auf 
unser Konto gehen! 

In der Anfangsphase lief das 
Spiel sehr schleppend und war 
von vielen Fehlern auf beiden Sei-
ten geprägt. Uns war die Nervo-
sität anzumerken und es ist uns 
nicht gelungen, unser Konterspiel 
konsequent auszunutzen. So ging 
es Tor um Tor und erst zum Ende 
der ersten Halbzeit konnten wir 
uns auf 18:13 absetzen. In dieser 
Phase ist es vor allem Nils gelun-
gen, einfachere Tore zu erzielen.

In der Pause ermahnte uns 
Werner, nicht nachlässig zu wer-
den und den Sack nun schnell zu 
zumachen. Im zweiten Abschnitt 
nutzten wir dann unsere Torchan-
cen konsequenter und spielten 
aus einer stabileren Abwehr eine 
beruhigende Führung heraus. 

So kam auch Jonas zu seinem 
ersten Einsatz bei uns und konn-
te sich gleich gut in das Spiel ein-
binden. Letztendlich konnten wir 
mit einem 38:25 einen deutlichen 
Sieg einfahren, jedoch müssen 

wir in den kommenden Spielen 
unsere leichtfertigen Fehler ab-
stellen und insgesamt konzen-
trierter agieren.

Ein Dank noch an alle Zu-
schauer, die am Dienstagabend 
den Weg in die Halle gefunden 
haben, um uns zu unterstützen.

Außerdem möchte sich die 
Mannschaft an dieser Stelle noch 
besonders bei Frau Marsch für 
die leckere Verpflegung nach den 
Spielen bedanken und bei der 
Gärtnerei Pohlmann und Maler 
Meier für die neuen Trikots!

Tore: Nils Römbke (9), Frank 
Strübe (6), Jakob Pries (5), Jan-
nis Prelle, Christian Elbe, Janik 
Römbke (je 4), Lennart Schmidt, 
Jan Beißner (je 2), Jonas Schäkel 
und Lukas Breuer (je 1)

  Frank Str"be

2. Herren

Spiel beim TuS Südhemmern (26:26)

Am Sonntag Nachmittag fuh-
ren wir nach Hille um gegen die 
punktgleiche Mannschaft aus 
Südhemmern zu spielen. 

Personell sah es aufgrund des 
Aushelfens von Jörn, Jannis und 
Jan sehr gut aus. Die gute perso-
nelle Lage konnten wir im Spiel 
jedoch nicht nutzen. Vor allem 
in der ersten Halbzeit vergaben 
wir Unmengen an glasklaren To-
schancen und hielten unseren 
Gegner selbst im Spiel. 

Die Abwehr stand zwar nicht 
besonders gut, doch Jörn im Tor 
hielt sehr gut was zu vielen Tem-
pogegenstößen führte, die jedoch 
meist am Torhüter von Südhem-
mern oder am Aluminium ende-
ten. 

In der zweiten Halbzeit verlief 
das Spiel bis zum Ende ausge-
glichen. Vor allem aufgrund viel 
zu vieler technischer Fehler auf 
unserer Seite und einer weiter-
hin starken Leistung von Jörn im 
Tor. Ohne ihn und unsere weitere 
Aushilfe Jan, der in 30 Minuten 
8 Tore aus zumeist sehr schwie-
rigen Lagen und Winkeln erzielte, 
hätte Südhemmern sich in dieser 
Phase wohl vorentscheidend ab-
gesetzt. 

So kam es jedoch zu einer 
sehr dramatischen Schlussphase 
in der wir mal wieder alle Trümp-
fe selbst in der Hand hielten und 
nach einem Rückraumtor 8 Se-
kunden vor Schluss mit einem 
Tor führten. Nach einer Auszeit 
schaffte Südhemmern es jedoch 
2 Sekunden vor Schluss den Aus-
gleich zu erzielen. 

Torschützen: Frank Strübe 
(8/1),  Jakob Pries (6), Lennart 
Schmidt (4), Marius Redeker (3), 
Nils Römbke (3), Lukas Benesch 
(3), Christian Elbe (2), Mark Hin-
kelmann (2), Marco Prange (1)

  Sven Esler







Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Dennis Pahnke 5 48 / 13 9.8
Heiko Breuer 5 31 / 7 6.2
Matthias Lampe 5 25 / 0 5.0
Eike Korte 5 12 / 0 2.4
Timo Breuer 5 9 / 0 1.8
Sebastian Busch 5 9 / 0 1.8
Marcel Springer 5 7 / 0 1.4
Jan Beißner 1 5 / 0 5.0
Christian Diestelhorst 3 5 / 0 1.7
Malte Pott 4 4 / 0 1.0
Jannis Prelle 2 3 / 0 1.5
Dominik Möller 4 3 / 0 0.8

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG EURo 2 5 25 141 : 116 10 : 0
2. HSG Stemmer/Friedewalde 2 5 11 128 : 117 8 : 2
3. TV Sachsenroß Hille 3 5 22 151 : 129 7 : 3
4. TuSpo Meißen 5 16 143 : 127 7 : 3
5. HSG Hüllhorst 2 5 8 149 : 141 6 : 4
6. TuS Lerbeck 5 7 137 : 130 6 : 4
7. VfB Holzhausen 5 -1 122 : 123 6 : 4
8. TuS Lahde/Quetzen 2 5 13 148 : 135 5 : 5
9. TuS Nettelstedt 2 5 8 123 : 115 5 : 5

10. TuS Südhemmern 5 -6 125 : 131 3 : 7
11. TSV Hahlen 2 5 -13 130 : 143 3 : 7
12. HCE Bad Oeynhausen 2 5 -21 116 : 137 2 : 8
13. TuS 09 Möllbergen 2 5 -21 111 : 131 2 : 8
14. TuS SW Wehe 2 5 -48 118 : 166 0 : 10

Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 5 50 135 : 85 10 : 0
2. VfB Holzhausen 2 5 33 163 : 130 8 : 2
3. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 5 32 129 : 97 8 : 2
4. Spvg. Steinhagen 2 5 7 129 : 122 6 : 4
5. TuRa Elsen 5 3 118 : 115 5 : 5
6. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 5 -2 103 : 105 5 : 5
7. VfL Viktoria Mennighüffen 5 -16 87 : 103 5 : 5
8. TuS Lahde/Quetzen 5 -9 115 : 124 4 : 6
9. TSV Hahlen 2 5 -13 102 : 115 3 : 7

10. TG Herford 5 -16 90 : 106 2 : 8
11. TG Hörste 5 -32 88 : 120 2 : 8
12. TV Sachsenroß Hille 5 -37 79 : 116 2 : 8



1. Frauen

Spiel gegen den VfL Viktoria Mennighüffen (17:17)

Vor der Herbstpause haben wir 
unsere ersten zwei Punkte gegen 
Hörste bei einem Endstand von 
24:16 geholt.

Mit Willen, Stärke und mehr 
als einem Auswechselspieler auf 
der Bank starteten wir in die 1. 
Halbzeit souverän und gingen 
gleich in der 4. Minute mit 3:0 in 
Führung. Die super Phase hielt 
bis zur 15. Minute, in der wir das 
7:2 sicher im Netz unterbrachten. 
Ab da an holten unsere Gäste 
mehr und mehr auf und kamen 
in der 22. Minute sogar erschre-
ckend nahe bis zum 7:6 heran. 
Durch fehlerhafte Abschlüsse 
erzielte Hörste in der 28. Minu-
te sogar den Ausgleich zum 8:8 
(wir lieben es eben spannend!), 
doch durch einen Rückraumtref-
fer in der 29. gingen wir mit 9:8 
Treffern und leider insgesamt 2 
verworfenen Siebenmetern in die 
Halbzeitpause. 

Mit wieder etwas mehr Kraft in 
den Knochen konnten wir erneut 
einen Abstand von 5 Toren zum 
13:8 aufbauen, zumal unsere 
Abwehr und auch unser Torwart 
sehr konstant spielten. Ab der 36. 
Minute bis zur 47. Minute war die 
Partie sehr ausgeglichen. Beim 
Spielstand von 17:14 überragten 

wir endlich einmal mit Kondition 
und konnten so schnelle Tempo-
gegenstoße laufen… An der Stel-
le ein herzliches Dankeschön an 
Imkes Kondition!! ;-) Ab der 51. 
Minute überragten wir endgültig 
und erzielen schließlich ein ver-
dientes 24:16 Endergebnis mit 
100%-ig verwandelten Marken! 

Alles in allem haben wir am 
Samstag ein wichtiges Spiel mit 
Spaß, Freude und natürlich Sekt-
chen im Anschluss gewonnen! 
Auf das das in der Saison noch 
öfters passieren mag! 

Wir bedanken uns vielmals bei 
Ines die uns glücklicher Weise 
zur Seite stand. Danke Ines! 

Und natürlich auch bei un-
seren Fans und unseren „Invali-
den“ die uns endlich siegen se-
hen konnten…

Torschützen: Katharina Kater, 
Imke Korte (je 8), Birte Haßfeld 
(3), Marie-Christin Breuer, Caro-
lin Krink (je 2), Anna Stranzen-
bach (1)

 Katharina Kater

Unser heutiger Gegner: HSG Altenbeken/Buke

Heute kommt der Meister-
schaftsfavorit. Die HSG Altenbe-
ken/Buke wurde vor der Saison 
von fast allen Experten als Mei-
ster der Landesliga getippt. Auch 
selbst wurde das Saisonziel Auf-
stieg genannt.

Bisher wurden die Gäste aus 
dem Paderborner Land dieser 
Rolle nicht so ganz gerecht. Zum 
Auftakt setzte es eine knappe 
Niederlage in Rödinghausen (da 
kann man natürlich verlieren, 
oder?), es folgte aber auch eine 
bittere Heimpleite mit 33:34 ge-
gen den überraschenden der-
zeitigen Tabellenführer Löhne/
Obernbeck.

So steht Altenbeken/Buke mit 
6:4 Punkten den eigenen Ansprü-
chen nach „nur“ auf Rang 3 der 
Tabelle, durch die bessere Tor-
differenz vor uns. Aber was heißt 
das in dieser verrückten Landes-
liga, in der jeder jeden schlagen 
kann. Es sind nur vier Punkte zur 
Tabellenführung, aber auch nur 
vier Punkte bis zum Abstiegs-
platz.

Und mit diesen Plätzen wollen 
wir gar nichts zu tun haben. Wir 
wollen in der oberen Hälfte der 
Tabelle bleiben.

Deshalb werden wir alles da-
ran setzen, ein gutes Spiel zu 
machen, den Favoriten zu ärgern 
und zu punkten.

Das wird sehr schwer gegen 
die kompakte, körperlich starke 
Truppe um die Rückraumshooter 
Jonas und David Schäfers sowie 
den langen Linkshänder Michael 
Schadomsky. Auch gegen die an-
deren guten Gäste-Angreifer wird 
eine konsequente Abwehrarbeit 
notwendig sein.

Im Angriff müssen wir auf 
schnelle Tore aus sein, denn im 
Positionsspiel wird es gegen die 
großen Altenbekener mit ihrer 
6:0-Abwehr nicht so einfach, 
Treffer zu erzielen.

Wir haben uns gut vorbereitet 
und wir werden bis zum Schluss-
pfiff kämpfen.

Wir freuen uns auf ein tolles 
Spiel. Gemeinsam mit euch Fans 
können wir auch gegen den Favo-
riten gewinnen.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!





Unser  
Antrieb: 

Ihr Partner  
für die  

Region als...

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern!
Tel.: (0 57 05) 12 10

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.volksbank-petershagen.de



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Altenbeken/Buke

12 Christoph Schäkel 1 Andre Lauhoff

16 Jonas Tödheide 16 Christian Harst

24 Gerrit Marsch 17 Michael Biskup

4 Dominik Möller

5 Jan Beißner 2 Michael Tegethoff

6 Eike Korte 3 Niklas Flore

7 Marcel Springer 4 Benedikt Goesmann

11 Bastian Franke 5 Christian Fabisiak

13 Timo Breuer 6 David Schäfers

14 Matthias Lampe 7 Michael Schadomsky

15 Sebastian Busch 8 Tobias Sondermann

17 Heiko Breuer 9 Jonas Schäfers

18 Lennart Schmidt 10 Matthias Bertelt

20 Jens Witting 11 Jannik Grebe

22 Jannis Prelle 13 Marc Michalowitz

23 Christian Diestelhorst 14 Fabian Stiene

33 Dennis Pahnke 15 Tim Wilmes

Trainer 19 Daniel Steinert
Werner Eyßer

Betreuer Trainer
Eddi Franke Franz-Josef Grebe

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Kai-Uwe Cramer
Wolfgang Filipiak

Spiel beim VfB Holzhausen 2 (31:31)

“Vor der Partie wären wir mit 
einem Punkt einverstanden ge-
wesen. Aufgrund des Spielver-
laufes waren wir angesichts der 
Punkteteilung dann aber ent-
täuscht“, meinte Lahdes Traine-
rin Silke Seifert. Mit einer sehr 
starken Torhüterin Anna-Lena 
Beißner hatte Lahde besonders 
im zweiten Spielabschnitt mehr 
vom Spiel. Die Gäste führten 
18:16, 24:19 und sogar 30:27. 
Doch dann glich Holzhausen mit 
seinen beiden ehemaligen Ober-
liga-Spielerinnen Simone Neu-
mann (11) und „Jule“ Wittemeier 

(10/4) noch zum 31:31 aus. 

Torschützen: Katharina Ka-
ter (10), Anna Stranzenbach, 
Imke Korte (je 5), Marie-Christin 
Breuer (3), Carolin Krink, Birte 
Haßfeld (2), Melissa Balic und 
Lena Franke (je 1)

  Quelle: MT



Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Bezirksliga)
1. TuS Müssen/Billinghausen 5 49 124 : 75 10 : 0
2. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 5 22 100 : 78 10 : 0
3. TuS SW Wehe 5 20 95 : 75 8 : 2
4. SC Petershagen 5 17 102 : 85 8 : 2
5. TuS Gehlenbeck 4 5 71 : 66 4 : 4
6. HSG Hüllhorst 2 5 -2 86 : 88 4 : 6
7. SG Cappel/Großenmarpe/E. 5 -11 92 : 103 4 : 6
8. HSG Porta Westfalica 5 -22 89 : 111 4 : 6
9. TuS Lahde/Quetzen 2 5 2 100 : 98 3 : 7

10. TuS 09 Möllbergen 5 -14 84 : 98 2 : 8
11. TuS Eintracht Oberlübbe 2 5 -20 81 : 101 1 : 9
12. TVC Enger 4 -46 68 : 114 0 : 8

Der aktuelle Spieltag

SG Bünde-Dünne - HSG Handball Lemgo 3 30.10.10

TuS Lahde/Quetzen - HSG Altenbeken/Buke 30.10.10

TV Großenmarpe - TSV GWD Minden 3 30.10.10

TuS Brake - CVJM Rödinghausen 30.10.10

HSG Euro - HSG Löhne-Obernbeck 30.10.10

TV Sachsenroß Hille - HSG EGB Bielefeld 30.10.10

HSG Porta Westfalica - HSG TuS/EK Spradow 31.10.10

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG TuS/EK Spradow - TuS Lahde/Quetzen 30 : 26

HSG Altenbeken/Buke - HSG EURo 22 : 19

HSG EGB Bielefeld - SG Bünde-Dünne 36 : 28

HSG Löhne-Obernbeck - TV Sachsenroß Hille 26 : 23

TSV GWD Minden 3 - HSG Porta Westfalica 34 : 26

HSG Handball Lemgo 3 - TuS Brake 31 : 33

CVJM Rödinghausen - TV Großenmarpe 26 : 28
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen För-
dermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.



Die aktuelle Tabelle

1. HSG Löhne-Obernbeck 5 14 142 : 128 10 : 0
2. HSG EGB Bielefeld 4 16 129 : 113 6 : 2
3. HSG Altenbeken/Buke 5 24 154 : 130 6 : 4
4. HSG EURo 5 9 129 : 120 6 : 4
5. TuS Lahde/Quetzen 5 7 160 : 153 6 : 4
6. HSG Handball Lemgo 3 5 -1 153 : 154 6 : 4
7. TV Großenmarpe 4 4 126 : 122 5 : 3
8. CVJM Rödinghausen 5 -8 142 : 150 4 : 6
9. TV Sachsenroß Hille 5 -9 131 : 140 4 : 6

10. TuS Brake 5 -12 143 : 155 4 : 6
11. TSV GWD Minden 3 5 -15 128 : 143 4 : 6
12. SG Bünde-Dünne 5 -8 138 : 146 3 : 7
13. HSG TuS/EK Spradow 5 -9 118 : 127 2 : 8
14. HSG Porta Westfalica 5 -12 136 : 148 2 : 8

Hier spricht die E-Jugend

„Eine junge und bunte Mischung“

Hallo zusammen,

wir sind die Handball E-Jugend 
des TuS Lahde/Quetzen. 

Zu unserer Mannschaft gehö-
ren:

Adrian, Fin Lasse, Finn, Hen-
ner, Joshua, Jonas, Julius, Leon, 
Maximilian B., Maximilian K., Tim 
und Tom.

Unsere Mannschaft besteht 
aus einer ziemlich bunten Spie-
lermischung. Es ist für uns selbst-
verständlich, dass „gestandene 
Handball-Haudegen“ zusammen 
mit „Handball-Newcomern“ auf 
Torejagd gehen. Der Spaß am 
Handball und am Bewegen steht 
dabei natürlich immer im Vorder-
grund.

Bei unseren Punktspielen dür-
fen allerdings nur Spieler der 
Jahrgänge 2000 oder jünger ein-
gesetzt werde. Da wir keinen allzu 
großen Spielerkader haben, hel-
fen Jonas und Julius aus, die aber 
auch noch bei unseren Handball-
Minis spielberechtigt sind. Un-
terstützt werden wir dabei von 
unseren Eltern, die uns lautstark 
anfeuern und motivieren.

In der gerade gespielten Vor-
runde ist es uns daher gelungen, 
von vier Spielen zwei zu gewinnen 
und dabei insgesamt mehr als 50 
Tore zu erzielen. Das Schöne ist, 
dass sich dazu viele Spieler in der 
Torschützenliste eintragen konn-
ten. Das Torewerfen motivierte 
uns so sehr, dass unser Abwehr-
spiel dann schon mal zurückste-
hen musste. Wir hofften dann auf 
Tom im Tor, der die Torhüterposi-
tion oft übernahm.

Wir trainieren freitags von 
17:30 bis 19:00 Uhr und teilen 
uns dabei die Sporthalle mit der 
D-Jugend, wobei dies gern auch 
für z.B. ein gemeinsames Auf-
wärmspiel genutzt wird. Zudem 
helfen Maximilian und Fin Lasse 
dort oft bei deren Punktspielen 
aus.

Wer jetzt also neugierig ge-
worden ist und bei unserem Trai-
ning einmal mitmachen möchte, 
ist dazu natürlich herzlich einge-
laden.

  Eure E-Jugend



Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

wie sagt man so schön „Freud 
und Leid liegen dicht nebeneinan-
der“. So waren die beiden letz-
ten Spiele der 1. Männer. Gegen 
GWD 3 sahen wir ein Spiel, dass 
bis zum Schluss super spannend 
war, aber trotzdem richtig Spaß 
gemacht hat, es sich anzusehen. 

Dafür war das Spiel gegen 
Spradow  eher ein „kollektiver 
Ausfall“ gegen den Tabellenletz-
ten. Ich glaube, unseren Män-
nern ist die Herbstpause nicht 
bekommen?! Jetzt wollen wir mal 
sehen, wie sie sich heute gegen 
Altenbeken/Buke schlagen; wir 
hoffen das Beste.

Die 1. Frauen haben sich bei 
ihrem letzten Heimspiel gegen 
Hörste schwer getan, aber dann 
ja doch gewonnen. Beim Aus-
wärtsspiel gegen Holzhausen 2 
haben sie erst geführt und dann 
aber nur Unentschieden gespielt 
(aber gegen den Tabellenzweiten, 
da kann man nicht meckern). 
Heute geht es gegen Hille aufs 
Spielfeld. „Mädels“ denkt daran, 
auch gegen den Tabellenletzten 
muss man alles geben.

Was noch zu erwähnen ist: der 

TuS Lahde/Quetzen feiert 2011 
sein 100-jähriges Bestehen.

Im Lauf des nächsten Jahres 
wird das von den Sparten gefei-
ert. Den Anfang wird der Neu-
jahrsempfang in der Sporthalle 
im Januar sein, weiteres folgt 
dann im Laufe des Jahres.

Schauen wir mal, was da so al-
les auf uns zu kommt!

Ach, ihr Lieben, habt ihr es im 
MT gelesen?! Es werden nicht nur 
die Handballer, nein auch wir, der 
Fan-Club, erwähnt, dass wir un-
sere Spieler während des Spiels 
lautstark unterstützen und die 
Zuschauer mit Essen versorgen, 
dass auch sie keinen „Schwäche-
anfall“ während ihres Besuches in 
der Halle erleiden. Ja, der Verein 
hat es schon gut. Was der so alles 
„sparen“ kann!?

Wir begrüßen alle Mann-
schaften, die Schiedsrichter und 
Zuschauer und hoffen, dass wir 
einen spannenden Handballabend 
erleben.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff

oft die Möglichkeit in Führung zu 
gehen, nutzten aber die Chancen 
nicht. 

Dann gerieten wir durch ein 
Black-Out mit 18:23 in Rückstand. 
Davon erholten wir uns nicht 
mehr. Immer wenn wir durch Ab-
wehrmaßnahmen das Spiel noch 
drehen wollten, warfen uns auch 
Zeitstrafen zurück. Und die Feh-
lerquote blieb hoch. Im Angriff 
und in der Abwehr. Schade, das 
musste nicht sein.

Tore: Dennis Pahnke (6), Jan 
Beißner (5), Heiko Breuer (5/1), 
Eike Korte (2), Marcel Springer 

(2), Sebastian Busch (2), Jannis 
Prelle (2), Matthias Lampe (2)

  Werner Ey!er 







Spiel gegen den TSV GWD Minden 3 (31:29)

Wir waren auf ein umkämpftes 
Derby eingestellt und die GWD-
Youngster präsentierten sich tat-
sächlich sehr stark. So sahen die 
zahlreichen Zuschauer ein hoch-
klassiges und spannendes Spiel. 

Bis zum 13:11 führten wir fast 
immer mit zwei Toren, weil wir 
unsere Gegenstöße und die gut 
herausgespielten Chancen gegen 
die sehr offensive Abwehr der 
Mindener konsequent nutzten. 
Dann verwarfen wir gute Mög-
lichkeiten und gestatteten den 
Dankersern einige leichte Tore 
zum 15:16 zur Pause. 

In der zweiten Halbzeit stei-
gerte sich unsere 6:0-Abwehr 
immer mehr. Manchmal fiel GWD 
gar nichts mehr ein, dann ließen 
wir aber auch mal wieder Mög-
lichkeiten zu. Aber im Angriff 
klappte es. Sogar mit 4 gegen 

6 erzielten wir durch schnelle 
Kombinationen Tore. Mit 20:19 
gingen wir erstmals wieder in 
Führung, beim 25:22 waren es 
sogar drei Tore. 

Beim 29:28 wurde es aber 
wieder eng. Jonas hielt uns aber 
mit wichtigen Paraden in Front 
und wir konnten in der letzten 
Minute auf 31:28 erhöhen. Das 
war der verdiente Sieg, das letz-
te Gegentor tat nicht mehr weh. 

Ein gutes Spiel unserer Mann-
schaft gegen einen starken Geg-
ner. Und wir machten wieder we-
niger Fehler! 

Tore: Dennis Pahnke (11/5),  
Matthias Lampe (8), Heiko Breuer 
(7/1), Christian Diestelhorst (2), 
Eike Korte (1), Timo Breuer (1), 
Dominik Möller (1)

Spiel bei der HSG TuS/EK Spradow (26:30)

Das Spiel begann gut. Jo-
nas hielt den ersten freien Ball, 
Jan erzielte das 1:0. Wir gingen 
leicht 5:2 in Führung. In der Ab-
wehr spielten wir überzeugend, 
Spradow war oft kurz vorm Zeit-
spiel. Aber die Chancenverwer-
tung und die vielen Fehler waren 
ein Manko.

 Beim 7:7 sagte Eddi: “Eigent-
lich müssten wir doch jetzt mit 
mindestens fünf Toren führen.“ 

Stattdessen gerieten wir so-
gar in Rückstand, zur Pause mit 
12:13. Auch in den ersten fünf-
zehn Minuten der zweiten Hälfte 
blieb das Spiel knapp. Wir hatten 

Heimspielplan 2010/11

Sa., 18.9.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17:17
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 39:30
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 32:23

Sa., 2.10.
1. Frauen gg. TG Hörste 24:16
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 31:29

Di., 26.10. 2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 2 38:25

Sa., 30.10.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 19.45 Uhr

Sa., 13.11.
1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 16.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 19.45 Uhr

Sa., 27.11.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuSpo Meißen 19.45 Uhr

Sa., 11.12.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS Brake 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS SW Wehe 2 19.45 Uhr

Sa., 15.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 18.00 Uhr

So., 16.1. 2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 18.00 Uhr

So., 23.1.
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 17.15 Uhr
2. Herren gg. VfB Holzhausen 19.00 Uhr

So., 30.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 17.30 Uhr

So., 13.2.
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 15.30 Uhr

So., 20.2. 1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 17.30 Uhr

Sa., 26.2.
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

So., 13.3. 1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 17.30 Uhr

Sa., 19.3.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 26.3. 1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 18.00 Uhr
So., 3.4. 1. Frauen gg. TG Herford 17.30 Uhr

Sa., 9.4.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 7.5.
2. Herren gg. HSG EURo 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr



Unser nächstes Auswärtsspiel
HSG EURo

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 6. November 2010
Anwurf: 19.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
HSG Porta Westfalica

Samstag, den 27. November 2010
Anwurf: 18.00 Uhr

TuS Lahde/Quetzen
gegen

HSG Altenbeken/Buke

Samstag, den 30. Oktober 2010
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